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TOP 1 Begrüßung durch den BTV-Präsidenten  

Andreas Berndt begrüßt alle Teilnehmer und übergibt an Dr. Alfons Hölzl. 

Dr. Alfons Hölzl begrüßt alle Teilnehmer. Besonders begrüßt er den Staatssekretär Sandro Kirchner sowie 
die Stadträtin Gabriele Neff, bei der er sich für das großartige Engagement und die Unterstützung bei der 
Bewerbung als Ausrichterstadt für das Internationale Deutsche Turnfest 2029 in München bedankt. 
Weiterhin begrüßt er Dr. Claudia Pauli als Vertreterin des Deutschen Turnerbundes sowie die Vertreter 
der bayerischen Sportfachverbände sowie Prof. Fritz Mannseder, den Präsidenten des Österreichischen 
Fachverbandes für Turnen. Ebenso begrüßt er den Abteilungsleiter der Abteilung Sportförderung im 
Bayerischen Staatsministerium des Innern, für Sport und Integration Dr. Alfred Rührmair. Er bedankt sich 
für die gute Zusammenarbeit und betont die Wichtigkeit des Austausches mit dem Sportministerium. Des 
Weiteren begrüßt er die Ehrenmitglieder Ute Schmidt und Dieter Thiel sowie alle Delegierten. 

TOP 2 Grußworte  

TOP 2.1 Sandro Kirchner (Staatssekretär im Bayerischen Staatsministerium des Inneren, für Sport und 
Integration)  

Sandro Kirchner begrüßt alle Teilnehmer und bedankt sich für Einladung. Er hebt hervor, dass der BTV mit 
über 900.000 Mitglieder stolz sein kann und als Bayerns Fitmacher einen Motor für die Menschen in 
Bayern darstellt. Er bedankt sich bei den ausscheidenden Präsidiumsmitgliedern Harald Stempfer und 
Hartmut Jahn sowie bei Alfons Hölzl für seine vorbildliche Verbandsführung der letzten Jahre. Er erwähnt, 
dass die Corona-Pandemie vor allem Indoor-Sportarten wie das Turnen vor Herausforderungen gestellt 
hat, dies aber auch durch die finanzielle Unterstützung des Ministeriums gut gemeistert werden konnte 
und der Sport wieder einen Aufwärtstrend erlebt. Er hebt Erfolge hervor, wie olympische Medaillen, 
historisches WM-Gold durch Lukas Dauser, die perfekte Organisation bei Wettkämpfen sowie die 
erfolgreiche Durchführung des Bayerischen Landesturnfestes in Regensburg. Außerdem betont er, dass 
der BTV eine sehr große Breitenwirkung hat und der jungen Generation wichtige Werte fürs Leben mitgibt 
sowie den Umgang mit Siegen und Verlieren lehrt. 

Herr Kirchner wünscht gute Gespräche beim Bayerischen Turntag sowie weiterhin sportliche Erfolge. 

TOP 2.2 Gabriele Neff (Stadträtin München)  

Gabriele Neff begrüßt die Teilnehmenden in Vertretung des Oberbürgermeisters Dieter Reiter. Sie spricht 
ihren höchsten Respekt aus, wie die Vereine während der Corona Lock-Downs weitergeführt wurden. 
Ferner weist sie darauf hin, dass Sport das Leben in sozialer und gesundheitlicher Hinsicht bereichert. Die 
Förderung sozialer Kompetenzen fehle heutzutage in vielen Bereichen, weshalb der Sport von immenser 
Bedeutung sei. Die Stadt München setzt sich besonders dafür ein, den Menschen Sport zu ermöglichen, 
und ist dankbar, den Bayerischen Turnverband (BTV) an ihrer Seite zu haben. 

Frau Neff drückt ihre Freude darüber aus, dass die Stadt München, nachdem sie bereits 1989 Gastgeber 
des Internationalen Deutschen Turnfestes war, 2029 wieder die weltweit größte Veranstaltung im 
Breiten- und Spitzensport ausrichten dürfe. Sie betont, dass sie sehr viel Mühe in die Bewerbung gesteckt 
haben und auch in Zukunft Ressourcen und finanzielle Mittel für eine erfolgreiche Durchführung einsetzen 
werden. Sie hebt hervor, dass sie ein erfahrenes Referat und ein großartiges Team im Olympiapark haben 
und verweist auf bereits erfolgreich durchgeführte Sportgroßveranstaltungen wie die European 
Championships oder Spiele der NFL. Zudem können die olympischen Stätten genutzt werden und somit 
Nachhaltigkeit unterstützt werden. Sie freut sich auf viele begeisterte Teilnehmer und möchte beim 
Internationalen Deutschen Turnfest in München möglichst viele Menschen motivieren sich zu bewegen 
und etwas Neues auszuprobieren.  

Zum Schluss bedankt sie sich bei allen Ehrenamtlichen für ihren Einsatz und wünscht allen Teilnehmern 
einen erfolgreichen Turntag. 



 

 

TOP 2.3 Dr. Claudia Pauli (VP DTB)  

Dr. Claudia Pauli begrüßt die Teilnehmer, bedankt sich, dass sie als Vertreterin des Deutschen Turner-
Bundes dabei sein darf und richtet Grüße vom gesamten DTB aus. Ferner bedankt sie sich für die 
angenehme Zusammenarbeit mit dem BTV und betont, dass der BTV einer der mitgliedsstärksten 
Verbände im DTB ist und ein breites Portfolie anbietet. 

Sie hebt die hervorragenden Leistungen von Lukas Dauser mit Silber bei den Olympischen Spielen in Tokio 
und die Goldmedaille bei den diesjährigen Weltmeisterschaften hervor und freut sich bereits auf die 
Olympischen Spiele in Paris nächstes Jahr. Darüber hinaus lobt sie das Bayerische Landesturnfest in 
Regensburg, das einen Teilnehmerrekord verzeichnen konnte. 

Frau Dr. Pauli berichtet, dass der Deutsche Turntag in Hanau sehr wegweisend war, da es durch die 
Strukturänderung nun nach 175 Jahren erstmalig einen hauptberuflichen Vorstand gibt. Für die neue 
Satzung wurde mit einer überwältigenden Mehrheit von fast 92% gestimmt. Zudem beglückwünscht sie 
Dr. Alfons Hölzl und Christine Noe, die mit überragenden Ergebnissen wiedergewählt wurden und freut 
sich auf die weitere Zusammenarbeit. Des Weiteren wurde beim Deutschen Turntag das IDTF 2029 nach 
München vergeben, dem sie mit großer Zuversicht und Freude entgegenschaut, da München nicht nur 
einen hohen Anteil an aktiv Sporttreibenden, sondern auch an passiven Sportzuschauern hat. Zudem gibt 
sie einen Ausblick auf das IDTF 2025 in Leipzig, für das die Vorbereitungen auf Hochtouren laufen. 

Zum Schluss spricht sie einen großen Dank an alle Ehrenamtlichen des BTV aus. Es sei immer schwieriger 
Engagierte zu finden, weshalb es dem DTB sehr wichtig ist, das Ehrenamt zu unterstützen. Im Herbst fand 
beispielsweise der erste Ehrenamtstag statt. Ein Termin für den nächsten Ehrenamtstag wird noch 
gesucht. Anschließend bedankt sie sich bei Christine Königes, dass sie das Amt als Präsidentin 
übernehmen möchte und wünscht ein gutes Gelingen, erfreuliche Diskussionen und weiterhin viel Freude. 

TOP 3 Rede und Bericht Dr. Alfons Hölzl  

Zu Beginn wird das Grußwort des Oberbürgermeisters Dieter Reiter zur Bewerbung des IDTF 2029 in 
München per Video abgespielt. 

Dr. Hölzl bilanziert in seiner Rede seine 16jährige Amtszeit als Präsident des Bayerischen Turnverbandes. 
Die Rede ist dem Protokoll als Anlage beigefügt, auf welche verwiesen wird. 

Für die Zukunft wünscht sich Herr Dr. Alfons Hölzl die Stärkung der sportfachlichen Arbeit, insbesondere 
im Gerätturnen und der Gymnastik, eine starke Positionierung und Stärkung des Kinderturnens, den 
Ausbau der Marktführerschaft im Fitness- und Gesundheitssport, Wachsamkeit in Bezug auf 
sportpolitische Entwicklungen in Bayern, Mut zur konsequenten Entscheidungsfindung sowie ein neues, 
innovatives und professionelles Verbandszentrum mit Synergieeffekten für Breiten- und Leistungssport. 

Zum Abschluss bedankt er sich bei allen Präsidiumsmitgliedern, den jeweiligen Geschäftsführern, 
insbesondere Peter Pfeuffer, Markus Ott und Dr. Peter Bösl sowie Kerstin Schilpp. Außerdem bedankt er 
sich bei den Mitgliedern des Hauptausschusses, den Fachwarten sowie Gau- und Bezirksvorsitzenden für 
ihr Engagement und stets wertschätzenden Zusammenarbeit. Auch spricht er einen besonderen Dank an 
die hauptamtlichen Mitarbeiter aus. 

Ferner bedankt er sich bei allen für zahlreiche schöne Momente, insbesondere bei Wettkämpfen und 
Turnfesten, und für entstandene Freundschaften. 

Abschließend wünscht er dem neu zu wählenden Präsidium alles Gute, kluge Entscheidungen und viel 
Erfolg! 

  



 

 

TOP 4 Impulsvortrag Gela Allmann 

Botschafterin des BRK-Blutspendedienstes sowie passionierte Bergsportlerin, Sportmodel, Moderatorin 
und Motivationsrednerin Gela Allmann begeistert die Teilnehmenden mit einem Impulsvortrag unter dem 
Titel "Fight. Smile. Love. – Herausforderungen anpacken". Nach einem schwerwiegenden Unfall bei einem 
Fotoshooting 2014 überlebte sie nur knapp und kämpfte sich seitdem Schritt für Schritt zurück ins Leben. 

Sie ermutigte die Delegierten dazu, klare Ziele zu setzen und mit Entschlossenheit darauf hinzuarbeiten. 
Dabei unterstrich sie die Bedeutung von Durchhaltevermögen und Selbstmotivation, um die gesteckten 
Ziele zu erreichen.  

TOP 5 Antrag Ehrungen  

Der Turntag wird offiziell eröffnet. Die Einladung erfolgt satzungskonform, 82 Personen sind 
stimmberechtigt. Der Turntag ist beschlussfähig. 

Festlegung Versammlungsleiter*in   

Dr. Alfons Hölzl schlägt der Versammlung Andreas Berndt als Versammlungsleiter vor.   

Beschlussvorschlag:  
Andreas Berndt wird als Versammlungsleiter für den Bayerischen Turntag benannt. 
Für den Beschluss: 82 Gegen den Beschluss: 0 Enthaltung: 0 

Andreas Berndt lässt die Versammlung abstimmen, ob die Sitzung aufgezeichnet werden darf.  

Beschlussvorschlag:  
Die Sitzung wird zu Protokollzwecken aufgezeichnet. 
Für den Beschluss: 82 Gegen den Beschluss: 0 Enthaltung: 0 

Wahl von 2 Protokollführer*innen  

Als Protokollführerinnen schlägt Andreas Berndt Miriam Müller und Andrea Völkl vor.  

Beschlussvorschlag:  
Miriam Müller und Andrea Völkl werden zu Protokollführerinnen benannt. 
Für den Beschluss: 82 Gegen den Beschluss: 0 Enthaltung: 0 

TOP 6 Block 1 Ehrungen: Sport  

Laut Ehrenordnung können Sportler für Ihre Erfolge geehrt werden. Den Beschluss zur Ehrung fasst der 
Hauptausschuss auf Vorschlag des Präsidiums.   

Lukas Dauser wird per Video zugeschalten. Lukas erhält die Verdienstplakette in Gold. Die Laudatio hält 
Dr. Alfons Hölzl.  

Lukas bedankt sich, auch für die jahrelange Unterstützung des BTV. 

TOP 7 Auftritt Showakt: TSG Pasing von 1888 e.V.  

Die Athletinnen und Athleten der TGM/TGW-Gruppe des TSG Pasing von 1888 e.V. tragen ihren 
Wettkampfsong vor.  

  



 

 

TOP 8 Block 2 Ehrungen: Verdienstplakette Gold  

Alfons Hölzl schlägt auf Antrag des Präsidiums folgende Personen für die Ehrung mit der Verdienstplakette 
in Gold vor:  

• Marion Schmidt  

• Klaus Rehberger  

• Horst Heuß 

• Günter Dietz  

Beschlussvorschlag:  
Für Ihre Verdienste im Turnsport in Bayern werden Marion Schmidt, Klaus Rehberger, Horst Heuß, 
Günter Dietz mit der Verdienstplakette in Gold ausgezeichnet. 
Für den Beschluss: 82 Gegen den Beschluss: 0 Enthaltung: 0 

TOP 9 Auftritt Showakt: Traumfänger Akrobatik  

Die Partnerakrobatik-Show des Traumfänger Akrobatik Duos begeistert das Publikum. 

TOP 10 Block 3 Ehrungen: Ehrenmitglieder  

Alfons Hölzl schlägt auf Antrag des Präsidiums vor, folgende Personen zu Ehrenmitgliedern des 
Bayerischen Turnverbandes zu ernennen:  

• Angelika Briet  

• Manfred Odendahl  

• Alfons Ebneth 

• Gerhard-Georg Krainhöfner 

Beschlussvorschlag:  
Für Ihre Verdienste im Turnsport in Bayern werden Angelika Briet, Manfred Odendahl, Alfons Ebneth 
und Gerhard-Georg Krainhöfner zu Ehrenmitgliedern ernannt. 
Für den Beschluss: 82 Gegen den Beschluss: 0 Enthaltung: 0 

Der Vizepräsident Finanzen Harald Stempfer wird nicht erneut für das Amt kandidieren. Dr. Hölzl bedankt 
sich für die Übernahme der Verantwortung sowie die vertrauensvolle Zusammenarbeit. Der Turntag 
bedankt sich und verabschiedet Harald Stempfer. 

TOP 11 Schlusswort Vertreter*innen Präsidium  

Der Bayerischen Turntag wird um 20.13 Uhr unterbrochen und am darauffolgenden Tag fortgesetzt. 

 

 

 

München, 24.11.2023 

 

 

 

Andreas Berndt   Miriam Müller   Andrea Völkl 
Sitzungsleitung   Protokollführung  Protokollführung 



 

 

ANLAGEN 

Anlage 1 – Rede Dr. Alfons Hölzl 

Liebe Turnfreundinnen, liebe Turnfreunde, 

2007 beim Bayerischen Turntag in Beilngries – einige, die heute Abend mit dabei sind, waren damals auch 
dabei – habt Ihr mir das Vertrauen geschenkt und mich zu Eurem Präsidenten gewählt. 16 Jahre lang 
durfte ich nunmehr dieses verantwortungsvolle Amt beim ältesten und größten Mehrspartenfachverband 
Bayerns ausführen. Vieles hat sich während dieser Zeit verändert, vieles haben wir erreicht, manches 
bleibt als Herausforderung bestehen! 

Teil 1) Bayerischer Turnverband intern! 

1.     Die Zahlen sprechen für sich: 

Zum 18.11.2023 besagt die Bestandserhebung, dass 935.503 Menschen Turnsport in über 3.300 Vereinen 
in Bayern betreiben. Wir sind damit mit unseren Angeboten im Kinderturnen, im Fitness- und 
Gesundheitsbereich, im Breitensport mit und ohne Wettkampf sowie im Leistungssport flächendeckend 
in ganz Bayern präsent. Mir ist keine Gemeinde bekannt, in der wir mit unserem Turnsport nicht vertreten 
sind. Wir betreuen über 12.000 Übungsleiterinnen und Übungsleiter sowie Trainerinnen und Trainer. 

2022 haben wir 1.700 Lizenzen „Sport für Ältere“ vom BLSV übernommen. Ebenso haben wir in den 
zurückliegenden Jahren die „Kindersportschulen“ – eine Errungenschaft des BTV – vom BLSV – mit dem 
wir diese eine Zeit lange gemeinsam betreut haben – nunmehr vollständig übernommen. 

Herzlichen Dank allen, die Verantwortung im bayerischen Turnen übernehmen! 

2.     Besonders stolz bin ich auf unsere Wettkampf- und Bildungsangebote. 

Ein Blick in die Ausschreibung unserer Aus- und Fortbildungsangebote zeigt die Vielgestaltigkeit und 
Leistungsfähigkeit des Bayerischen Turnverbandes. Was in diesem Heft zusammengefasst ist, bedeutet 
konkret, dass viele Tausende Stunden Lehrtätigkeit über das ganze Jahr hinweg angeboten werden und 
wir damit ganz maßgeblich zur Qualität der Vereinsarbeit in Bayern beitragen. 

Herzlichen Dank allen, die jahrein – jahraus die vielen Wettkämpfe und Bildungsangebote des BTV 
organisieren und durchführen! 

3.     Mit unseren Großsportveranstaltungen binden wir Vereinsmitglieder und schaffen große, 
unvergessliche Gemeinschaftserlebnisse und bewegen die Menschen im doppelten Sinne! 

Für viele 1.000 Turnerinnen und Turner ist das alljährliche „Feuerwerk der Turnkunst“ der willkommene 
Start ins neue Jahr! Für uns alle bietet es die Gelegenheit, gemeinsam sportlich ins neue Jahr zu starten. 

Die breitgefächerten Showveranstaltungen sind ein Juwel im Turnsport, sie verschaffen uns im 
organisierten Sport nahezu ein Alleinstellungsmerkmal. Viele unserer Mitglieder sind von 
Showveranstaltungen begeistert. Gerne erinnere ich mich an die diesjährige „Weltgymnaestrada“ in 
Amsterdam und die bayerische Delegation zurück, die dort sehr stark vertreten war. Auch möchte ich 
wegen ihrer immensen Bedeutung unsere „Kinderturnolympiaden“ sowie unsere 
„Landeskinderturnfeste“ hervorheben. 

Mit besonders großer Freude blicke ich ebenso auf unsere „Landesturnfeste“ – die größten 
Breitensportveranstaltungen Bayerns – zurück. Als ich 2007 ins Amt kam, lag das letzte „Landesturnfest“ 
bereits über sechs Jahre zurück. Es war für das damalige Präsidium ein absolutes Kernanliegen, möglichst 
schnell wieder ein „Landesturnfest“ in Bayern auf die Beine zu stellen. In der ersten Legislaturperiode 
konnten wir nach 10-jähriger Pause wieder ein „Landesturnfest“ anbieten. Aufgrund der langen Pause 
war es eine Mammutaufgabe, dieses Fest zu organisieren, die Menschen wieder zu mobilisieren und zu 
gewinnen. Aber wir haben dies gemeinsam gemeistert, worauf ich sehr stolz bin. In der Folge konnten wir 



 

 

alle vier Jahre ein Landesturnfest durchführen: Landshut 2011, Burghausen 2015, Schweinfurt 2019 und 
Regensburg 2023. Jedes Turnfest war einzigartig, es ist stetig gewachsen und hat uns und den 
Teilnehmenden unvergessliche Momente und enorm viel Freude bereitet. Beim diesjährigen 
„Landesturnfest“ hatten wir 13.000 Teilnehmer, 100.000 Besucherinnen und Besucher, bespielten 20 
Wettkampfstätten, es nahmen 450 Vereine teil, wir boten 300 unterschiedliche Wettbewerbe an und 
sahen 11 unterschiedliche Showveranstaltungen. 

Herzlichen Dank allen, die die Sportgroßveranstaltungen des BTV möglich machen! Eine grandiose 
Verbandsleistung, die ohne Euch nicht möglich wäre! 

4.     Verbandsjubiläen 

Sehr würdevoll haben wir unsere Verbandsjubiläen begangen: das 150-jährige Verbandsjubiläum 2011 
mit Festakt in Nürnberg, das 160-jährige Verbandsjubiläum 2021 mit digitalem Festakt aus dem 
Landesleistungszentrum! 

Mein aufrichtiger Dank gilt allen, die zu den wunderbaren Jubiläumsveranstaltungen beigetragen und sie 
für mich persönlich unvergessen gemacht haben! 

5.     Leistungssport 

Der BTV besitzt ein zwischenzeitlich stark in die Jahre gekommenes Landesleistungszentrum, welches 
noch in den 80er Jahren zu den modernsten in Europa gehörte. Die Erhaltung und Renovierung hat mich 
über die gesamte Amtszeit begleitet. Hier liegt bestimmt eine besondere Aufgabe vor dem Verband! Trotz 
völlig unzureichender leistungssportlicher Strukturen im großen Flächenland Bayern können wir auf die 
vielen leistungssportlichen Erfolge stolz sein. Besonders möchte ich auf unsere bayerischen Olympiasieger 
Marcel Nguyen und Lukas Dauser, aber auch weitere Spitzenathleten, wie bspw. Felix Remuta, 
hervorheben. Herzlichen Dank allen, die zum Gelingen des Leistungssports in Bayern beitragen, der so 
wichtig für die Turnbewegung ist! Denn eines ist klar: Ohne Breite – keine Spitze, aber eben auch 
umgekehrt; 

Ohne Spitze – keine Breite! Nach wie vor sind es unsere Spitzensportler, die als Vorbilder gerade für junge 
Turnerinnen und Turner den Weg und die Leidenschaft zum Turnsport ebnen. 

6.     Mitgliedsbeitragseinführung 

Geld ist bestimmt nicht alles, aber ohne Geld lässt sich nicht nur „kein Staat machen“, ohne Geld lässt sich 
auch „kein Verband machen“! Eine der wichtigsten Maßnahmen während meiner Amtszeit war deshalb 
nach meiner Einschätzung die Einführung eines Mitgliedsbeitrags für unsere Mitgliedsvereine. Der 
Bayerische Turnverband war zu Beginn meiner Amtszeit finanziell nicht in der Lage, den Beitrag bei seinem 
Spitzenfachverband, dem Deutschen Turner-Bund (DTB), zu bezahlen. Der BTV hat seine Vereine bis dahin 
gebeten, den sog. DTB-Beitrag auf freiwilliger Basis zu bezahlen. Bei dieser Sammel- bzw. Spendenaktion 
kamen regelmäßig etwa 300.000 Euro zusammen. Die Forderung des DTB betrug aber deutlich mehr, 
beispielsweise 485.000 Euro. Die Differenz blieb der BTV schuldig. Natürlich führte dies zu einer 
angespannten Beziehung zum DTB, aber ebenso zu den anderen Landesturnverbänden. Für mich war klar, 
dass es so nicht weitergehen kann und der BTV in die Lage versetzt werden muss, seine 
Beitragsverpflichtung beim DTB zu erfüllen. Das Nicht-vollständige-Bezahlen des DTB-Mitgliedsbeitrags 
führte für den BTV zu einem Ansehensverlust im gesamten deutschen (Turn-)Sport. 

Die stets angespannte finanzielle Situation führte aber auch dazu, dass der BTV sportfachlich nur einen 
geringen Handlungsspielraum hatte. Nach ausgiebiger und offener Diskussion haben wir beim ao 
Verbandstag 2013 in Lauf a. d. Pegnitz die Einführung eines Mitgliedsbeitrags für unsere Mitgliedsvereine 
beschlossen. Viele von Euch können sich bestimmt noch daran erinnern, wie konträr wir dies damals 
diskutiert haben. Die Befürchtungen der Skeptiker gingen dahin, dass wir schlimmstenfalls nur noch 
20.000 Mitglieder haben würden. „Gott sei Dank!“, ist das nicht eingetreten! Vielmehr hielten uns die 
Vereine die Treue! Durch die Beitragseinführung war es schließlich möglich, unsere Verpflichtungen zu 



 

 

erfüllen! Das Ansehen des BTV stieg dadurch gewaltig und die fachliche Arbeit des BTV für die zahlreichen 
Turnvereine und Turnabteilungen wurde erheblich gestärkt! Wir hatten 2007 bis einschließlich 2013 kein 
eigenes Mitgliedsbeitragsaufkommen. Aktuell bewegen wir uns nunmehr jährlich bei einem eigenen 
Beitragsaufkommen in Höhe von etwa 800.000 Euro. 

Herzlichen Dank allen, die damals mitgeholfen haben und mir/uns das Vertrauen geschenkt haben, den 
BTV-Beitrag einzuführen. 

Teil 2) Organisierter Sport in Bayern! 

Ich habe es als eine meiner wichtigsten Aufgaben angesehen, den BTV im sportpolitischen und politischen 
Raum zu vertreten, eine positive Verbindung zu den bayerischen Sportfachverbänden und zum 
Bayerischen Landes-Sportverband (BLSV) sowie zur bayerischen Politik – insbesondere zur Bayer. 
Staatsregierung und dem Sportministerium – zu pflegen! Ziemlich schnell wurde ich Mitglied des 
Vorstands des Sportbeirats – dem Vertretungsgremium der Sportfachverbände im BLSV – , ebenso wurde 
ich Mitglied im Landesausschuss Leistungssport, später durfte ich Klaus Drauschke nachfolgen und 
Vorsitzender des Sportbeirats – und damit der Sportfachverbände – im BLSV werden; schließlich führte 
mich mein Weg zum Vorsitzenden von Team Sport-Bayern. Mit vielen Sportverbänden konnte ich ein 
überaus gutes, teils sogar ein freundschaftliches Verhältnis aufbauen und pflegen. Wichtig war mir stets, 
die Belange und Bedarfe der anderen Sportfachverbände ernst zu nehmen, nicht nur den Turnsport zu 
sehen, sondern die Gemeinsamkeit zu leben, Interessen anderer Verbände zu berücksichtigen, ohne die 
des eigenen Verbandes zu vernachlässigen! Die Einigkeit der Sportfachverbände hat sich zu einer 
beispielgebenden Kraft entwickelt, mit der wir den Sport stärken und weiter voranbringen. Wir haben 
gezeigt, dass man Sport miteinander und nicht gegeneinander organisieren kann! Einige inhaltliche 
Entscheidungen/Weichenstellungen möchte ich hervorheben: 

1.     Eigenmittelverteilung neu geregelt 

In den zurückliegenden Jahren konnten wir Sportfachverbände gemeinsam mit dem BLSV den Anteil der 
Sportfachverbände am BLSV-Mitgliedsbeitragsaufkommen mit Hilfe von Sachkriterien transparent 
neuregeln. Ein wichtiger Meilenstein bzgl. Good Governance und für unsere qualifizierte Arbeit in den 
Sportfachverbänden zu Gunsten unserer Vereine und Abteilungen. Denn wir Sportfachverbände 
organisieren und gestalten den Sport bzw. die Sportpraxis –der BLSV soll hingegen die überfachlichen 
Rahmenbedingungen möglichst optimal zur Verfügung stellen – so sehen es die Strukturen des 
organisierten Sports im DOSB bundesweit vor. 2007 betrug dieses sog. Eigenmittelaufkommen für den 
BTV noch deutlich weniger als 200.000 Euro, jetzt bewegen wir uns bei einer Größenordnung von 800.000 
Euro. Das ist ein großer Erfolg für den Bayerischen Turnverband! Die Systematik der Eigenmittelverteilung 
ist ein Meilenstein für die bayerischen Sportfachverbände insgesamt. Für den sach- und bedarfsgerechten 
Anteil am Mitgliedsbeitragsaufkommen des BLSV müssen wir uns im Verbund aber weiterhin stark 
machen und aktiv einsetzen. Denn die Beschlussfassungen beim BLSV-Verbandstag im Juni 2023 schlagen 
eine Kehrtwende ein und sehen vor, dass die Mittel der Sportfachverbände prozentual reduziert werden 
sollen, was den Sport bzw. die Sportpraxis insgesamt schwächen würde! Hier sehe ich eine 
herausfordernde Aufgabe der Zukunft! 

2.     Staatsmittelaufwuchs, einschließlich Möglichkeit, Förderbeträge tatsächlich zu verwenden! 

Die Förderung durch den Freistaat Bayern betrug über viele Jahre für den BTV hinweg, so auch 2007 und 
in den Folgejahren, etwa 400.000 Euro. 2020 erreichte die Förderhöhe erstmals etwa 1 Million Euro, 2021 
1,2 Mio. Euro, 2022 1,4 Mio. Euro und 2023 1,6 Mio. Euro. Wir sind dem Freistaat Bayern – insbesondere 
dem Sportministerium, hier allen voran Sportminister Joachim Herrmann und Ihnen – Herr Staatssekretär 
Kirchner – überaus dankbar. Durch die Mittelaufwüchse können wir unseren Auftrag für die 
turnsportbegeisterten Menschen in Bayern zielgerichteter ausführen. Außerdem konnten wir die 
Rahmenbedingungen der staatlichen Sportförderung neu verhandeln. Im Gegensatz zu früher ist es dem 
BTV seit Inkrafttreten der neuen SportFöR (01.01.2023) möglich, die staatliche Förderung flexibler – damit 
sach- und bedarfsgerechter – verwenden. 



 

 

3.     Sparte 99/Mitgliedschaft bei den Sportfachverbänden 

260.000 Personen sind in Bayern Mitglied in einem Turn- bzw. Sportverein und können beim BLSV 
angeblich keinem Sportfachverband zugeordnet werden. Ich frage mich, was diese Menschen im Verein 
machen, wenn sie offensichtlich keinen Sport der Sportfachverbände betreiben. Die Meldeehrlichkeit im 
subsidiären, gemeinnützigen organisierten Sport ist aber eine wesentliche Grundlage für  

• ein funktionierendes Sportsystem mit attraktiven Sportkonzepten, 

• für gute Service-Leistungen,  

• breitgefächerte hochqualifizierte Angebote in Lehre und Bildung, 

• für die Gestaltung des Wettkampfbetriebs sowie im Leistungs- und Breiten- inklusive Fitness- und 
Gesundheitssport und 

• für eine zukunftstragende Sportentwicklung, damit wir im wachsenden Markt kommerzieller und 
informeller Sportangebote außerhalb des gemeinnützig organisierten Sportsystems 
konkurrenzfähig bleiben! 

Aktuell sind zwar viele Vereine Mitglied beim BLSV, nicht aber Mitglied beim Sportfachverband, dessen 
Sportart sie im Verein anbieten. Beim BLSV-Verbandstag hat man nunmehr dazu einen 
richtungsweisenden Beschluss gefasst, dass alle Vereine auch bei den Sportfachverbänden Mitglied 
werden müssen, deren Sportarten sie im Verein anbieten! Dies ist – mit Blick auf die vorgenannten 
fachverbandsspezifischen Aufgaben – ein wichtiger Beschluss! Hier ist Wachsamkeit gefordert, ob und 
wie dieser Beschluss umgesetzt wird! 

4.     Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung 

Ab dem Schuljahr 2026/2027 erfolgt die schrittweise Umsetzung des Rechtsanspruchs für Kinder im 
Grundschulalter. Dies wird mit gravierenden Einschnitten und Veränderungen im organisierten Sport 
einhergehen. Deshalb ist es essentiell, dass wir für diese kommenden Neuerungen gewappnet sind und 
die Herausforderungen – die der Rechtsanspruch sicherlich mit sich bringen wird – als Chance nutzen. Als 
Möglichkeit, sich über Kooperationsmodelle mit Schulen bzw. Schulträgern einzubringen und den Sport 
als notwendigen Teil von Bildung zu platzieren. Gerade der BTV mit seinen bereits existierenden 
hochzertifizierten und hochqualifizierten „Kindersportschulen“ und seinen flächendeckenden Angeboten 
im Bereich des Kinderturnen ist hierfür prädestiniert und steht in der Pflicht. Hier müssen wir uns 
verbands- und vereinsseitig zukunftsfest aufstellen, unsere Angebote für Vereine in Verbindung mit Kitas 
und Schulen weiter ausbauen, teilweise neu denken und uns als festen, zuverlässigen Partner im Bereich 
des Kindersports in den Entwicklungs- und Umsetzungsprozess einbringen. 

Teil 3) Bayerischer Turnverband und die Bundesebene 

Der Bayerische Turnverband hat sich auf Bundesebene vom säumigen Beitragszahler zum solventen 
Landesturnverband entwickelt und als feste Größe unter den Landesturnverbänden im DTB etabliert. Der 
BTV war mit einer starken Vertretung bei den Internationalen Deutschen Turnfesten in Frankfurt, in 
Mannheim/Ludwigshafen/Heidelberg und in Berlin vertreten. Der Bayerische Turnverband hat sich im 
Rahmen der ECC in München 2022 stark engagiert! Als DTB-Präsident möchte ich am heutigen Abend auf 
die Bedeutung des BTV auf Bundesebene nicht weiter eingehen. Erlaubt mir jedoch den Hinweis, dass ich 
mich für die Zusammenarbeit bedanke und mir wünsche, dass wir auch in Zukunft gemeinsam den 
Turnsport in Deutschland und Bayern gestalten. 

Teil 4) Zukunftswünsche und Dank! 

Stärkung der sportfachlichen Arbeit in den olympischen wie nichtolympischen Sportarten, insbesondere 
den Grundsportarten Gerätturnen und Gymnastik! Positionierung und Stärkung des Kinderturnens! 
Sicherung und Ausbau der Marktführerschaft im Fitness- und Gesundheitssport! Wachsamkeit in Bezug 
auf sportpolitische Entwicklungen in Bayern! Mut zur ruhigen, aber konsequenten Entscheidungsfindung 
und Durchsetzung für ein Verbandszentrum als neu gedachtes, innovatives und professionelles 
Verbandszentrum mit Synergieeffekten für Breiten- und Leistungssport! 



 

 

Tiefer Dank an die jeweiligen Präsidiumsmitglieder! Dank an die jeweiligen Geschäftsführer, insbesondere 
Peter Pfeuffer (mit ihm habe ich am längsten zusammengearbeitet), Markus Ott und Dr. Peter Bösl sowie 
Kerstin Schilpp! „Ein herzliches Vergelt`s Gott!“ an die Mitglieder des Hauptausschusses, die Fachwarte, 
die Gau- und Bezirksvorsitzenden bzw. Vorstandschaften für Eure zuverlässige Arbeit und Unterstützung, 
für Euer unbezahlbares Engagement und Herzblut für den Turnsport in Bayern. Dank an die 
hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter! Ich möchte Euch für zahlreiche schöne Momente bei 
Turnveranstaltungen, z.B. bei Wettkämpfen und bei Turnfesten, danken! Ich möchte Euch für die 
Freundschaften danken, die während meiner Amtszeit Zeit entstanden sind, für Eure Ehrlichkeit und Euer 
Vertrauen! 

Es war mir eine Ehre, mit Euch dieses Amt ausführen zu dürfen! 

Dem Bayerischen Turnverband bleibe ich natürlich auch weiterhin wohlgesonnen und allzeit aus tiefstem 
Herzen verbunden! Dem neuen BTV-Präsidium wünsche ich von Herzen alles Gute, kluge Entscheidungen, 
eine allzeit glückliche Hand und viel Erfolg – getreu unserem Turnergruß „Frisch, fromm, fröhlich, frei!“ 

Euer Alfons! 


